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Vorwort

Diese Arbeit geht zurück auf meinen Besuch der Retrospektive
des Werkes von Luis Buñuel in der Kunst- und Ausstellungshal-
le der Bundesrepublik im Frühjahr 1994. Erst aus der Zusam-
menschau aller Filme Buñuels bildete sich bei mir ein Bewußt-
sein von der Stringenz seines Schaffens heraus, das nur noch
eine theoretische Anregung benötigte, um artikuliert werden zu
können. Diese Anregung brachten dann einige Seminare bei
Professor Dr. Brüggemann in Hannover, insbesondere seine Vor-
stellung der Schriften Michail Bachtins. Dafür, daß er mich mit
Bachtin bekannt gemacht hat, und für sein freundliches Ge-
währenlassen bei der Anfertigung dieser Magisterarbeit sei ihm
deshalb an dieser Stelle herzlich gedankt.

Bei der Vorbereitung dieser Arbeit war mir Rüdiger Koschnitzki
vom Deutschen Institut für Filmkunde in Frankfurt a. M. behilf-
lich, der mir Rezensionen der Filme und Artikel über Buñuel auf
Mikrofiche zur Verfügung stellte. Bei der Durchsicht des Manu-
skripts halfen mir Daniel Baxmann, Thorsten Meinshausen, Ste-
phan Reisner, Thomas Schneider und Oliver Wolf, die die Arbeit
auch während der Entstehung durch Kritik und Lob unterstütz-
ten. Meine grundsätzliche Einstellung zur filmwissenschaftlichen
Arbeit wurde durch die Lehrveranstaltungen von Professor Dr.
Lorenz Engell in Köln geprägt, was sich im Stil meiner Arbeit si-
cherlich niedergeschlagen hat. Ihnen allen möchte ich für ihren
Beitrag danken.

Mathias Mertens


